
Dieses zuerst 1939 erschienene Buch formu-
liert – gegen faschistische und nationialsozia-
listische Ideologien – eine Gesamtschau wis-
senschaftlicherWeltauffassung.
»Die Annahme und Ablehnung von Normen-
systemen durch eine Gesamtheit geschieht
durch kollektive Willensbildung, bei der jeder
Einzelne unter dem Einfluß der von der Ge-
sellschaft auf ihn ausgeübten Wirkungen steht.
Das Vorhandensein einer objektiven, allen
Menschen einsichtigen Skala der sittlichen
Werte wird durch keinerlei Erfahrung bestä-
tigt. Die Religionssysteme sind metaphysische
Welterklärungsversuche, die mit dem Ziel der
Aufstellung von Verhaltensnormen unternom-
men werden. Von der Zukunft erwarten wir,
daß in zunehmendem Maße wissenschaftliche,
d.i. in verbindbarer Form formulierte Er-
kenntnisse das Leben und die Verhaltenswei-
sen der Menschen regeln werden.«
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